
Sonnrnanf- nnd Untergang.
Sonnenansgang 6 U. 40 M.
Sonnenuntergang 0 U. 20 M

Fluth?
Morgens ............ 4 U. 06M.
Nachmittags ......4 U. 10 M.

Wrttrranssi ästen.
Für Maryland und den Distrikt

Columbia, heute und morgen klar:
Montag wärmer. Mäßige nordöst-
liche und östliche Winde.

Bnndrs-Tepartemrnt für Landwirth-
schast Wrtker-Bnrean.

Normale Temperatur.... s7O Grnd
Mittlere Temperatur .... .70 Grad
Höchste Temperatur.......7o Grad
Niedrigste Temperatur 70 Grad

Bericht des Baltimore Wetterbureans
Der Feuchtigkeitsgehalt der Luft

mar 7U Prozent um 8 Uhr Margens
und )>:; Prozent um 8 Uhr Abends.

Ni, remrr>ur.
Mrnn Mrad

/> kr Morgen.. .tt!i l kr Nachm 73
3 Mir -Nari-H.. .33 2 Uhr Nachm 73
7 Nkr Murftea-' .33 :> llkr Nam 7u

Uhr Marxens.. .33 4 Nlir Nactnn 73
Ii Mir Marxens .7> 3 llkr Nnchm .... 77

13 Nkr Barm . . .74 3 Ukr Nkeilks 73
'I Nk, Barm 73 7 Nkr Nkend 7ü
t 2 llkr MMaxk 74 3 Uhr Abend!) 73

Telegraphischer Wetterbericht.
Ans den übrigen Bundes-Wettcr-

BeobackstmigL-Stationen wurden die
solgendcn höchsten Temperaturen,
die um 8 Uhr gestern Abend herrsch-
ten. berichtet:

Mrad Mrxd
'liianNc (!II klar 74 Manixamcrb. Iriid 32
iüsmar trük 7 Maalreal. Uar 33.

M'liau. klar 74 Nanlnikel. klar C-3
lintlala. Nur 72 New Orleans. Iriid 38
''Karletian triik.. 3> N,-n, Bark. k1ar....7
cshirnxn klar . ...72 Ollakamn. klar. ..34
S imtimaii. Uar. ...74 PKUndewkia. k1ar..73
'(iebeland. Har ...73 Pttisdinxk. Nur. ..74
'.sende,, iriik 33 Pariinnd. Me., klar 73
'DktraN. klar 72 PorNxnd Orc.. Ir. 33
Snlxik. Iriid 33 Quell. Uar 33
"nildari Nur 32 Unieink. Uni 32
ixalkeilan. klar 33 Lalle. ENli. Uar .73
Mreen Hak triik. .73 -anHlr,meide, Uar 73
"aliciao, klar 32 §>. Jobn'o. Neuen 73
sie. IrNli 33 TI. Loiiio, Nxi....33
Seieiin. Neuen Ci Zerniii. NI 72

ieiib.mi Lkredeparl Nur... 32
iiianlao ENK klar. .34 Lvokxne. iriik.... .3)
Niiiriiilic liar .. n, sinaenic. Nur 33
eaiiidkiUe, Nai... kumku. iriik 33
Mnraiieiic. ttnr 73 Wxskinxtan, k1ar...73
Memkki Uar 33 Mimiibcx, 1r1U>....73

Die Voraussagungen des Wctter-
hureans sür die kommende Woche
sind:

Nordcitlantisklp.' Staaten: im All-
gemeinen schönes Wetter mit Aus-
nahme va lokalen Negengüsscii am
Montog und dnnn wieder am Frei-
tag. Aus die mäßige Temperatur
wird es wieder wärmer am Dien-
flog und Mittwoch und kühler am
Ende der Woche.

Mittelatlantische Staaten (Mary-

loiidi: im Allgemeine schönes Wet-
ter mit möglicherweise Regen am
Donnersing. Tie Temperatur wird
ni Dienstag wärmer werden.

Südatlantische Staaten: normale
Temperatur und schönes Wetter mit
lokale Regengüssen an verschiedenen
Klistcnsirichen.

Ohio-Thal und Tennessee: schönes
Wetter mit Regen am Montag und
mi'glichcrweise am Donnerstag: die
Temperatur wird Anfangs der Wo-
che warm sein und Ende der Woche
kühler werde.

Große See-Region: Reggenschmier
am Sonntag und Montag nnd dann
schönes Wetter bis Donnerstag.

Mississippi-Thal: Kühler in den
nächsten 48 Stunden, gefolgt hon mä-
ßiger Temperatur.

Im übrigen Theile der Bcr. Staa-
ken wird schönes Wetter vorherrschen.

Post noch drüben.
Die nächste Post nach Deutschland

und OesterreichUngarn geht am Tan-
nerstag, 11. September, mit dein
Dampfer „United States" über Dä-
nemark van hier ab: Postschluß um
10 Uhr Abends am Mitlivoch.

Großer lahreo-Fnuiilien-Ansslug,
„Frrderick-Ave. Krnnkenuntrrstütz-

ngs-Verein", Sonntag, den 24. Scp
tembrr lOlsi, Grnnbnrr's Westend-
Park Anfnng l Uhr.

<Lept10,17,24)

Mnrylnnd hat löl Kindrrlnhmnngo-

Fälle.
Die Staatliche Gcstmdhciteüßehör-

de machte gestern bekannt, daß bis

einschließlich 8. September hier und
im ganzen Staate tOl Kinderläh'
mungssälle verzeichnet wurden. Die
Behörden sind der Ueberzeugung,
daß sie die Situation vollständig in
der Hand lieben. Die Möglichkeit
des Ausbruchs einer Epidemie ist je
doch och nicht verschwunden, weshalb
die getroffenen Maßnahmen bis auf
Weiteres beibehalten werden. Ein
nerdöchtiger Fall wird sofort unter
sucht und bewacht. Gestern wurde
der Staatlichen Gestindheits Behörde
rin weiterer Kiiiderlähniungs - Falt
von Dr. Brooks in Brooklyn berich-
tet. Der Kranke ist der zwei Jahre
alte Negerknabc Chester Hinds von
Piimphrey Station, Anne Anmdel-
Cvnntn.

Rotty- Laterne ist kein Spielzeug.
Weil er mit einer rothen Laterne,

die an einer gesäyrlichen Stelle an
der Ecke von Ealvert- und Pleasant-
Skraße aufgestellt worden mar, an
vorbeifahrende Automobile Signale
abgegeben batte, wurde gestern der
2l Jahre alte George Miller von
Nr. 822' Nord Wolfe Straße, van
Richter Packard in der westlichen Po-
l icislelion mit P 6 nnd Koste be-
straft.

Miinizipnl-Angclrgenyrritkn.

Baltimore hat die billigste Stadtver-

Wallung von 0 Städten mit über
6<t0,000 Einwohnern. Tic Rate
beträgt nur P 1.70 per capita.

Ealvert- und andere wichtige Ver-
kehrssiraßcn werden gepflastert.

Eine Statistik aus dcm Eensus-Bu-
rcau, die gestern von A. S. Golds-
borough, dcm Vorsitzer der Fabrik-
platz-Eommissio bekannt gemacht
wurde, zeigt, daß Baltimore die bil-
ligste Stadtverwaltung von allen
größeren Städten des Landes hat.
Das Sparsamkeits-Pragramm, das
.kürzlich van Mayor Preston in die
Wege geleitet wurde, ist ohne Zweifel
daran schuld, daß Boltimorc's Nnko-

stcn per capita mir P 1.70 betrogen.
Tic per capita Rote von acht anderen
Städten, die über 600,000 Einwohner
haben, sind

Elevelaiid r. P 2.10
Detroit 2.21
St. Louis 2.:r0
Philadelphia 2.0 l
Chicago 2.00
Boston 2.01
Pittsburgh 0.10
New Park > O G

Diese Tabelle zeigt deutlich, daß die
Erhöhung der Steuer,Rate in Balti-
more den vielen Verbesserungen und
nicht den allgemeinen Verwaltungs-

Unkosten zuzuschreiben ist. Die Rate
in New Orleans, welches weniger als
600,000 Einwohner hat, beträgt

Pt.BB.
Pslasternngs - Controlle

vergebe n.
Die Pslasterungs - Commission

machte gestern die 'Namen der Stra-
ßen bekannt, welche im L"usc der
nächsten Wochen neu gepflastert wer-
den. Die auserlesenen Strecken sind:
Linwaod-Ave., vom Hasen bis Foit-
Avenue und von Fleet-Straße bis
EasteripAvennc: Uhler's Alley, von
Hanovcr-Straße bis Eharles-Ttraße;
Entaw-Straße. von Osteiid-Straßc
bis Lee-Straße: HollinS-Straße, von
Ealvcrtan Road bis Earrollton-Ave.;
Frederick-Avenuc, von Bcntalou-Str.
bis Gilnior-Straße: Gilnior Straße,
vom Südende bis LepirigtomStraße:
Eroß-Straße, von Ramsay-Straße
bis Scott-Straße: Scott-Straße, von
Lombard-Straße bis Osteiid-Straße:
lamcs-Stroße, von Bayard-Straßc
bis Eroß-Straße: Presbun,-Straße,
von einer Alken westlich van Paysan-

Straße bis Ealhonii Straße: Balti-
more-Straße, van Fulton-Avenne bis
Bentalcm-Ztraßc: Schroeder Straße,
von Lerington-Straße bis Harleni-
Avenue: Brantly Avenue, von Ar-
lington-Avenne bis Schroeder-Str.;
Ealvcrt-Ltraße, von Pteasant Straße
bis Read-Straße: Lindcn-Avcnne,
von North-Avenne bis Whitclock Str.,
iinkv Hambnrg-Skraße, von Eröß-
Straße bis Scott-Straße.
Entlassung erst am 26. September.

Vorläufige Schritte für die Ent-
lassung des vierten Regiments ans
den Bundesdieiisten wurden gestern
Morgen von Lieutenant Waddill, Os-
sizier der Bundesarniec'. gethan. Das
Kriegsdepartement wurde gebeten,

Aerzte der Bundesarniee zur Unter-
slichiing der Mannschaften zu senden.
Die Vorbereitungen sür die Ausnah-
me des Besitzes wurden ebenfalls ge-
troffen. Diese Besitzansnahmcn sind
sehr verwickelt, und cs werden Wohl
drei Wachen vergehe, che der Rcgie-
riingsbesitz aufgezeichnet iid ehe der

Theil der RegimeiitsaliSrüstniig, den
die Regierung dem Staat überlassen
wi-11, angemessener Maße sattnrirt
ist. Frühestens am 26. September

werden die Milizsaldaten entlassen
werden und zu ihren Familien zu-
rückkehren können.

I den Rücken gestochen.

Der !i!t Fahre alte Louis Hcffler
von Rclay stand gestern unter der
Anklage der Körperverletzung vor
Polizeirichter Ranft in der südlichen
Polizeistation und wurde für ein wei
leres Verhör festgehalten. Nach der
Aussage des PolizisienStephens, wel-

cher den Angeklagten verhaftet hatte,

hatte Letzterer einen Streit mit Henry

StruPP von Nr. 018 Süd Charles-
Straße und im Verlauf desselben zog
er ein Messer und brachte seinem Geg-
er eine schwere Stichwunde in der
Seite bei. Ta der Verwundete nicht
vor bericht erscheinen konnte, wurde
das Verhör vertagt.

Der Weltkrieg hente vor einem
Fahr.

10. September 1013.

(Nach dem Bericht des Teutschen
Generalstabs.)

Ein deutsches Luftschiff greift
den russischen Flottenstützpunkt
Baltischport am Finnischen Meer-
busen erfolgreich an.

Auf der ganzen Ostfront macht
sich ein hartnäckiger Widerstand
der Russen bemerkbar.

Fm Aegäischen Meer versenkt
ein deutsches >l Boot das fran-
zösische Hülssschiff „Indiana".

Politisches.
Demokraten beginne lebhafte Com-

pagne. Achtb. David L. Lewis
besucht alle größeren Etablisse-
ments der Stadt. Republika-

ner wollen große Harmonie-Eon-
ferenz abhalten.

Tic diesjährige Politische Cam-
pagne hat bisher nur langsame Fort-
schritte gemacht. Jetzt aber, nachdem
der Eongrcß sich vertagt hat, wird es
lebhafter werde. Der Congrcßmann
David 1.. Lewis, welcher als demo-
kratischer Eandidat für den Bundes-
Senat nominirt wurde, conzentrirt
seine ganze Stärke in der nächsten
Zeit ans die Stadt, wo durch die
Spaltung in den deniakratischen Rei-
hen ein unsicheres Gefühl entstanden
ist. Hr. Lewis besucht im Lause der
kämmenden Woche alle größeren Ge-
schäfte, um sich mit den Stimmgebern
vertraut zu lachen. Er wird dabei
von Hin. Isaac Frank begleitet. Hr.
Lewis hot große Hoffnung ans eine
erfolgreiche Campagne: er will ver-
suchen. die Spaltung in den demo-
kratische Reihen zu überbrücken.

Gouverneur Harrington hatte eine
lange Eonferenz mit dcm General-
Adjutanten Henry M. Warsield, io
welcher die Ausmusterung der Ma-
ryländer Miliz besprochen wurde.
Wenn die Soldaten in diesem Herbst
mitstjmmen sollen, dann müssen sie
sich nämlich registriren lassen, und
.die erste Registririing findet Ansang

nächsten Monats statt. ES hieß, daß
das vierte Regiment bis zm 26.
September entlassen wird.

Im Lause der kommende Woche
wird der Gouverneur die letzten sei-
ner Ernennungen machen.

Die Republikaner sind mit ihrer
Eampagncthätigkeit ziemlich im Gan-
ge nnd mallen am kommenden Frei-
tag bei der Nolifikations-Versamm-
kling des Tr. Jos. I. France, des re-
publikanischen Senats - Eandidatcn,

Pin großes Harmanicsest arrangiren.
Hr. Galen L. Tast, der Vorsitzer des
republikanischen Staats-Ecntral-Eo-
mite'S, hat Einladungen dazu an alle
gelaunten Republikaner des Staates
ausgesandt.

Tie Ernennung eines Eomman
deiirs für die Staats - Auster - Po-
lizei durch die Eoiiservatian-Eammis
sinn scheint einen Sturm unter den
Demokraten des Ostufers hervorru-
fen zu wollen. Tic Anslernlentc am
Ostiiscr opponieren der Wieder - Er-
nennnng des Eapt. Thomas E. B.
Howard von Dorchester > County für
das Amt, welches derselbe seit 26Iah-
rcn innehat. Ter Kampf gegen How-
ard ist so stark, das; die Demokraten
von Kent - County seiner Zeit dem
Gouverneur Harrington. als er den
Kampf gegen Senator Blair Lee um
die Nomination machte, das Per-
sprechen ertheilte, daß Hr. Howard
nicht wieder ernannt werden sollte.
Hr. Howard hat sich als fähigerMonn

bewiesen und wird non den Anstern-
Piratcn gefürchtet. Der Gouverneur
welcher cbcnsalls von Dorchester-
Eaniity stammt, wünscht Hrn. Ham-
nrd beizubehalten. Tie Demokraten
vom Ostnser haben daher die Absicht
ausgesprochen, sich bei der Wohl zu
rächen, wenn ihren Wünschen nicht
hochgekommen werden sollte.

Zwei Anklagen erhoben.
Tic Grobgcschworencn stellten Haft-

befehle gegen Major Jas. E.
Godwin nnd den Clerk Wm.
Smith ans. Bürgschaft ans
P>o,ooo festgesetzt. Unterschla-
gung und Diebstahl genannt.

Tic Bürgschaft des früheren Ak-
tuars Wm. M. Earsan sür das

Defizit von Pt0,721 haftbar.
Tic Graßgcschmorenen erhoben ge-

stern Nachmittag in einer Spezial-
Sitziing Anklage gegen Eapt. laS.
E. Godwin aus dem Intendai<iir-
Dcpartemcnt des fünften Regiments,
augenblicklich in Camp Ord, Eagle-
Paß, Texas, mild ehemaliger Ehes-
Elerk unter William M. Earson iväh-
rcnd des Letzteren Amtszeit als Ak-
tuar des Kreisgerichts, und gegen
William Smith, der Assistent des
Ehescterts war. Godwin wird der
Unterschlagung nnd des Diebstahls
van P6OO und Smith der Unterjchla-
gung und des Diebstahls von PtO be-
schuldigt. In einer dritten Anklage
welchen Beide des EomplvttS beschul-
digt, den Staat um Pl 0,721.04 be-
trogen zu haben, obgleich diese Sum-
me nicht in der Anklageschrift angege-
ben ist.

Als die Anklageschriften Richter
Tamkiiis übergeben waren, wurde zu-
erst vorgeschlagen, die Bürgschaft sür
jeden Fall aus P6OOO festzusetzen,
doch in einer Consercnz zwischen Ob-
mann Theodore Mottn.-Hülss-Staats-
amvalt Marchant und dem Richter
wurde geltend gemacht, daß wegen
der Schwere des Vergehens und des
hohen Geldbetrages die Bürgschaft
eine höhere sein müsse, woraus sür
beide Angeklagten Pto,ooo als Bürg-
schaft festgesetzt wurden. Sobald als
die Verhastsbefchle vom Clerk des
ErimiiialgerichtS ausgefüllt mostden
waren, wurden dieselben dem Scherisf
zur Ausführung übergeben.

Die Handlung der Graßgcschwvrc-
nen ist eine Folge der Untersuchung,
die wegen der Fehlbeträge im Rech-
nungswesen des Earson während der
sechs Jahre seiner Amtszeit angestellt
wurde. Zum erste Male in der Ge-
schichte der Stadl waren die Graßge-
schworenen fünf Tage lang in besten-
diger Sitzung. Obwohl den Großgc-
schworcnen nur wenig Zeit zur Ver-
fügung stand, stchertcn sic sich die In-
sormatiou, auf die die Anttageu ba-
sirt sind, durch ein Spcziol-Eomitc
von Fünfen.

Den Großgeschworcncn lagen zu
Ansang der Untersuchung 6800 Fälle
vor. In jedem dieser Fälle wurden
lsregetMäßigkeiten, gesunden, die
dann der besseren Uebersicht wegen
klassisizirt wurden. Das Eamitc, das
die Beweise für djeßß'atzgcschwore-
nen ausarbeitete, war Tag und Nacht
thätig, und als die Arbeit am Frei-
tag Nachmittag beendet mar, wurden
die Graßgeschmorenen für gestern
Nachmittag zur Sitzung einberufen.
Das Eoipite bestand aus deck folgen-
den Herren: Charles E. Falconer,
Vorsitzer; Howaid E. Jones, P. I.
Fiirlong, Clareuce E. Cldertiu und
George W. Stephens.

Der Staat wird sich durch die Bürg-
schuft des Attuars Carsau in der
„United States Fidelity <L Guarauty
Co." schadlos holten.

„Arion",
jCxcursio Sonntag, 17. September,

Dampfer „Drraniland",
verläßt Fuß des Broadway 2 Uhr.

(Augt:;.20.27:5cPt:!,10,t:;,10,17)

Eheliche Zerwürfnisse.
Frank Detzer von Nr. 161, Nord-

Kenwoad Avenue, mußte sich gestern

si! der nordöstlichen Potizei-Station
wegen Ruhestörung perantwcirten
und wurde vom Richter Clist zur
Zahlung einer Strafe von P 6 und den

Kosten verurtheilt. Er wurde vom
Polizisten Patterson, der auf die
Hülferuse der Frau Detzer herbeige-

eilt. verhaftet. Die Frau beschuldigt

ihre Manu, sie im strömenden Regen
um Freitag Nachmittag auf die Stra-
ße getrieben zu haben, und daß er sie
mit einem Stuhl erschlage wallte,

als sie versuchte, iu's Haus zurückzu-
kehren. Detzer gab zu seiner Ent
schuldigung an, daß seine Frau gut
versorgt und er ihr ealtisornisches
Obst, Hummern, Shrimp und alle
möglichen Delikatessen der Jahres-
zeit gebracht habe. Der Richter mach
te ihm jedoch klar, daß er sich wegen
Ruhestörung und icyt wegen Nicht-
versargung seiner Frau zu verant-
worten hätte.

Jot,nsen kann schimpfen.
Der schwedische Matrose Ernst lo-

haniisen wurde wegen gebührlichen
Betragens ans einem Schiffsladeplatz
in der Nähe des Erholungspier, dem

Richter Gerecht in der östlichen Poli-
zeistation vorgeführt lind um PkO n.
die Kosten gestraft. Polizist Mc-
Grath, der den Schweden verhaftete,
erzählte dem Richter, daß er. obwohl

! er schon lange Jahre im Polizeidienst
! sei, nocy nie einen Menschen so sln
chen und schimpfen gehör! hätte, wie
den lahannsen.

. Großer Ausslng.
„Prndentinl Lcagnr os Maryland"

Krnnken-Knsse.
Bcnkcrt'o Park Dorsey Lanc.
Sonntag, drn 10. September 1010.
Irpingtan udrr Entviisbille Enr. Ab-
steigen an Frrdcrick Road Station.

(SeptO—lo)

Gwynn Oak-Park.
Der „junior Order United Ameri-

ca Mechanics" hält am Dienstag im
Oak Park seine jährliche Re-

nnimi. Biele Eoiizilc von ganz Ma-
ryland werden an dem Feste theil-
nehmen. für das die umfangreichsteil
Vorbereitungen getroffen worden
sind. Amüsements aller Art werde
von früh Morgens bis spät Abends
abgehalten werden. Eine Kiuder-
ausstellnng ist eine der Hauptattrak-
stauen. Ani Abend tvird großartiges
Feuerwerk abgeschossen werden. Nach
mittag!, fistdct bin Baseball-Wett-
spiel statt.

„Antoinobil-Eliib."

Die erste Herbstversammlnng des
Automobil-Clubs von Maryland"

wird am nächsten Dienstag jn dein.
Haupaguartier des Clubs. Nr. 12.
West-Mount Rovat-Ave., stattfinden.
In dieser Versammlung werden Be-
schlüsse über die Jinanzirnng dcL
neuen ClubgebäudeS an der Mount
Ropal Ave., welches seiner Bollen
düng entgegen geht, genaht werde''.
Der Präsident des Clubs. Herr H.
W. Rowe, wird die Versammlung er
öffnen.
Deutsche, Oesterrcichische und Unga-

rische .Kril'gsnulvjtzr.
>OO Mars und 100.Krc>,,e auswärts.

Theo. H. Diener L- Co.,
j 247 Ost-Baltimore-Str.

Drei litncy-Bns-Pnssngirre verletzt.
Als ein litncy mit einem Lastauto-

mobil collidirte nd umlippte.

Zwei der Verletzten wurden nach
dem Mercy-Hospital gebracht.

Tie Ehausscure wurden verhaftet
und bestraft.

Als gestern Nachmittag ein litneh-
Bus mit einem Lastantomöbit an der
Kreuzung van Faycttc- nnd Front-
Straße callidirtc, kippte der litney-

Bns um, wobei drei Passagiere ver-
letzt wurden. Die Verletzten sind:

Maurice Kirsch, 2l Jahre alt, von
Nr. 1817, Fairmcmnt-Ave.;

Evelyn Roberts von 'Nr. 4Ui,
Nord-Eollington-Ave.:

Mory Pashcial von Nr. 466, Nord-
Bradford-Straße.

Kirsch und Frl. Roberts trugen
Kopfwunden und schwere Abschürsnn-
gen davon und mußten nach dem
Mcrcy-Haspital gebracht werden. Frl.
Pashcial trug nur leichte Abschürfun-
gen davon und wurde in einem Auto-
mobil nach ihrer Wohnung gebracht.

Die Chauffeure der Fahrzeuge ka-
men mit unbedeutenden Abschürfun-
gen davon. Sie wurden aber perhaf-
tet und nach der mittleren Paftzeista-
tion gebracht, wo beide angeschuldigt
wurden, angeblich zu schnell gefahren

zu sein. James O'Tonnell von Nr.
2l I, Süd > Robinson - Straße, der

Ehansscur des litney-Bus, wurde
mit P 26 und Kosten bestraft, während
Joseph A. RiverS, 18 Jahre alt, der
Chauffeur des Lastantomobils, von
dieser Anschuldigung freigesprochen
wurde. Rivers wurde aber, weil er
bei seiner Verhaftung keine Fahrer-
Licenz in seinem Besitz gehabt hatte,

mit PlO nd Kasten bestraft, ferner
wurde er mit PlO und Kosten belegt,
weil er angeblich das Lastantomcibil
ohne die Erlaubniß des Eigcnthü-

niers benutzt hatte.
ErlittcineGeh i r n e r s ch ii t-

t e r >i n g.
In dem Fabrikgebäude van E.

Webster iL Co., Ecke Hanover- und
German-Straße, streckte gestern Nach-
mittag der Handlungsgehilfe Perccy

Doaneh von Nr. 1812 Paplar-Grove-
Straße, den Kopf in den AufzugS-
schacht, wobei er von dein abwärts
fahrenden Auszug getroffen wurde.
Donney stürzte glücklicherweise rück-
wärts zu Boden. Er blieb mit einer
tiefen Kopfwunde bewußtlos liegen
und wurde in der Ambulanz des mitt-
leren Distrikts nach dcm Mercy-Ho-
spital gebracht, wo die Aerzte seststcll-
ten, das; er auch eine Gehirnerschütte-
rung davaiigetrageu hatte.

Sechsjähriger K nabe
überfahre n.

Ein bctlagenswerthcr Unfall ereig-

nete sich gestern Nachmittag in der
Saratoga-Straße, wo der sechsjährige
Charles B. Potthast, wohnhaft Nr.
006, WesOLaratoga-Str., von einem

daherrosenden Automobil zu Boden
geschleudert und überfahren wurde,
während er sich Var dein Hause seiner
Eltern mit Spielen vergnügte. Das
Automobil, von eine, Herrn War-
ner geteuft und auch Eigenthum des-
selben, hielt sofort an und wurde der
Knabe darin nach dem llnivcrsiiäts-
Hospital gebracht.

„Bayerischer Mannerchor".
Sonntag, 17. September 1040.

Grnnbnrr's Westend-Park.
Vereins-Preissingen. Das (konnte.

(5ept2.0,0,l 0,10,17)

Die schreckliche Noth in Irland.
Gestern fand die Versammlung der

Freunde Irlands, Roger Casemcnt-
Zmeig im Hotel Joyce statt. Die Ver-
sammlung wurde von dem Präsiden
ten der Vereinigung, Stephen I.
McDonough eröffnet. Cs wurden
Beschlüsse gefaßt, um die nöthige
Mittel für die nvthleidenden Irlän-
der in Irland aufzutreibcn. Die Ver-
sammlung war sehr gut besucht und
wird der Erfolg der Bemühungen der
Bethätigten nicht ausbleibe. In
dem Einladungsschreiben zu der
Versammlung heißt es: Das schreck-
liche .oriegselend, welches so viele
Länder Europas verwüstet, ist mit be

soliderer Schwere auf Irland gefal
len. Zur Zeit liegen die irische
Hauptstadt und andere kleine Städte
thatsächlich in Ruinen. Nach den Au
gaben des Hülfs-Comite'L an dessen
Spitze Vater Richard Bowden von der
Pro Kathedrale in Dublin steht, wur-
den l',oo Personen während des Auf-
standes ermordet, 16 wurden vom
Kriegsgericht erschossen, 104 sind zu
schweren Zuchthausstrafen verurtheilt
worden, 2060 wurden ohne Prozeß
deportirt und -100 müssen noch auf
ihr Urtheil vor einem Kriegsgericht
warten. Alle diese Kalamitäten ha
be einen Stillstand der Industrie
verursacht und fast die gesammte Ar-
beiterbcvölkerung von Dublin lind
anderen Plätzen an den Bettelstab ge-

bracht. Um die Familien der Er-
schlagenen und Gefallenen zu unter-

stützen und die Taufende der Arbei-
terbevölkerung vor dem Hnngertade

zu bewahren, appellirt dieses Comite
an daS amerikanische Volk um Beiträ
ge für diesen wohlthätigen Zweck."

Gcldschrnnkdiebstnhl aufgeklärt.

Detektiv Kahler verhaftete gestern

Abend Abc Eollektor, der den

Diebstahl eingestand. Wollte
gestern Abend noch Baltimore

verlassen. Legte ein schristti-
ches Geständnis; ab.

In Verbindung mit dem Geld-

schrantdiebstahl ans dem Bureau der

Singer Sewing Machine Ea., Nr.
1042, Peiinsylvania-Avenne, verhaf-
tete gestern Abend gegen 8 Uhr De-
tektiv Kahlep den 20 Jahre alten
Abc EoUcctor, der iw Begriff stand,
aus Baltimore zu verschwinden, Eol-

lector wurde nach den, Hauptquartier
gebracht, wo er ohne Weiteres im

Beisein pan Palizei-Marschall Car-
ter und Hülfs - Polizei - Marschall
Hause ei schriftliches Geständnis; ab-
legte. Er bezeichnete Charles Mc-
Eauley von Nr. 1624, Pennsylvania-
Avenue, als seinen Eomplizeu. Mc-
Eauley wurde schau gestern Morgen
yan der Polizei dcü nordwestlichen
Distrikts verhaftet, bestritt aber ganz
entschiede, a dem Einbruch bethei-
ligt gewesen zu sein. Auf Wunsch der

Polizei wurde er aber gestern Nach-
mittag von Richter Vrendel in der

nordwestlichen Polizeistation sür ein
weiteres Perhör am nächsten Freitag
festgehalten.

Die Owheimpalizisten Kahler und

Dnnn hatten in Erfahrung gebracht,

daß Callektor mit Hülse von Mc°
Eaulcy den Diebstahl begangen hat
te. Cvllcctor war aber spurlos ver-
schwunden und tonnte nicht gesunden
werden. Detektiv.Kahler fand schließ-
lich eine Spur und als er den Laden
von Samuel Eollektor van Nr. 071,

West Baltimore-Straße, der ein On
kcl des Verschwundenen ist, betrat,

begegnete er Abe EaUector. Der Letz-
tere erwiderte auf die Frage des CW-
heinipalizisten, was sein Name sei,
daß er Samuel Harris heiße. Detek-
tiv Kahler faßte aber den angeblichen
Harris sofort am Arm, woraus der-

selbe eingestand, der Gewünschte zu
sein. Er gab auch ahne Weiteres zu,
daß McEaulcy sein Camplize war.
In dem schriftlichen Geständniß sagte
Eallectar ungefähr Folgendes:

„Ani Dannerstag Abend traf ich
McCaulen in der Fremant-.Apcnne
und derselbe fragte wich, ob ich auf
leichte Weise PIOOO verdienen wolle.
Ich sagte ja, und er erzählte mir dann
nach einer Weile, was er im Sinne
halte. Wir hielten uns dann in dev
Pennsylvania-Avenue auf. Gegen

Mitternacht brachen wir in das Ge-
bäude der Singer Sewing Machine
Ea. ei. Wir versuchten den Geld
schrank zu erbrechen, was uns aber
nicht gelang. Bis gegen drei Uhr
arbeiteten wir ergebnißlas an dein
Schrank, worauf wir uns entschlossen,
denselben wegziischassen. Auf eiuew
Wage, den vir sanimt dem nöthige

Pferde auf dem Stall vau R. Tom
Nr. 1027, Little Walsh-Str.,

genommen hatte,, führten mir daun
den Geldschrauk weg. Wir mußten
den selbe über de Hof durch das
Gras ziehe, ehe wir ihn in dein Wo-
gen aufladen kannten. Im Gmynns
Falks-Park schlugen wir dann den
Baden des Geldschrankes ein. Wagen
und Schrank ließen wir im Stich.
McEauley versprach mir, meinen An-
theil an der Beute ani nächste Tage
zu gebe, was er aber nicht that."

Die Perhasteten sind angeschuldigt,
in das Gebäude der Singer

Sewing Machine Eo. eingebrochen
und einen Geldschrauk, Baargeld im
Betrage van P87.60 und andere Ge-
genstände im Geßimmtwerthe van
PfVB.6O gestohlen zu haben. Ferner
sind sie des angeblichen Diebstahls
des R. Tombari gehörigen Gespanns
angeschuldigt.

Großer Ausflug
„Ungiirischrs Heim Vv Bnltimorc"

Briilcrt's Park, Dorsch Laue.
Sonntag, den 17. September 1010.

(Sept >0,17)
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Iret aus Ersuchen.

Alkr. Drum öc Sons,
(Gegründet 1800. Acltestes Bankhaus in drn Vereinigten Staaten.)

Bankiers für das Ans- nnd Inland
Baltimore, Maryland.

<LcVI>O)

Baseball.
Die Baltimorer verloren gestern

zwei Spiele mit dem Club von Riöl'
mond. Die Score war: >. s

In Bnlliui.

(Erstes Spiel) I

Baltimore... 0 0 1 n 0 > n o o—l-.tNichiiwub.,.. :> 3 0 II II 3 3 "

(NweittcS Spiel! 1

Baltimore... 0 II II 0 0 II N <!-? -
Richmond... 3 o l i> ii i>

Enrpeaier
..
llmpire". ,

Slicrman „PNikcc" unk Schuiiscle „Catcher' lU-
Ballimare.

Noll „Pitcher" unk Ni-kiixikb „Catcher" b
Richmaati.

In Bnsfal.

(Erstes Spiel.)

illiissntu 2 N N t 0 N 2 N- 8 (
Rochester II 2 II 2 0 II 0 MF

I/.weite r Lpie

Bllfsnlo N 0 0 4 tt I N 2 0
Ncchosler 2 1 l) 1) tt 0 0 1

In Toronto. f
(Erstes Spiel)

Taroiito 2 (I (I I) t (I N 2 n
Bloiitreal... I) II ! 1 2 II 0 II -

(yweiles Spiel.)

Toronto I 2 II II 2 N I 0 4 0
-Moiilrcat... 2 I II 3 0 2 (I II 3 3

Jn Nrwark.

(Erstes Spiel)

illetaark 3 i 3 I II 3 i 3 3 3
Provitielirc.. l 3 II (I 0 U 2 ! 0

"

(NweiieS. Spiel I

'.'ieleark 0 I l> I I I <1 1 4
Propideace.. 2 l I) II 2 0 t, 0 I 3

Stand der (UndS:

„Jntcrnntiinnl Leaane" a
.. —„

——

ein. 2ier(. Pr.!-
Biissalo 7 33 Stic- !
'riopiaeiiee 72 33 3-,4
'!>irnto 7l 33 331
Maiilient INI 111 32
Baltimore tlt 3 313
illichmoiip 3il 72 -133
ilocheiler 3N 73 3
'.liewnrt 5,11 30 3'F

„National peaane"

Elew. Bert. Pro).
BrooNNn 7 3, 3!)3
Ptiilndelpiiin 7l> 32 3(13
ri'olion 7, 3 333
New Bort 33 32 33-t
BlttSl'arpli 31 1111 43
plilraao 31 72 -130

~ eoato 37 73 42!'
Cincinnati 32 31 3!>l

„American Lcnanr"
I3e>. 'Perl. Pro).

Ü'oiion 77 33 334
BelroU 77 33 373
Cpicnao 73 33 337
New Bort 71 3, 323
Sl. CoiiiS 7 33 31
Etepetnnl, 33 37 3,14

Mattiinaton t!3 33 334
Pllllodclpliln 3 12 223

„Eichcnkranz"
(kfrosier Fnmilicn-Ansflng,

Sonntag, 10. Septciiibcr, Nachm.
(tzrnnblirr's Wcstrnd-Pnrk.

. (Sept3.B.lo)

Dcm Haiisc z> giitcn Hirtcn iibrr-
wirsk.

Wege Unverbesserlichkeit wurde
gestern die 17 Jahre alte Evelyn

Howard von Nr. -11 l, Ost-Element-
Straße, vom Polizeirichter Ranft im
südlichen Polizeigericht, dem Hanse
des guten Hirten überwiesen. Nach
der Aussage der Eltern wallte Ebelnn
nichts von guten Ermahnungen hä-
ren. und da sie eine Verliehe sür
Ruderboote hatte, verbrachte sie ihre
meiste Zeit ans dcm Wasser.

^i

4. Nt^inlcltt
Zurück im Lager

In

Lauvel
Anstrr bim ri-xulnrrn zitxr nm

Sonntag, 10. September,

takrrn SVczinl-iziixi'
ub von, gmttdcn-'valoilivf

10 Vorm-, 1 Nachm., .'1 Nachm.

Rundfahrt.
'Mllctc aus allen Vlinen. kii- in väurel

nnlinllc. nur in Inge des Beiknuss
gUMa.

Ni Mauln Niichuiiitnx lalnen Spe-
cial Nilne all Iwni Exiiibdi Bnknkvs nai
K.311 'Nxckm.i NNicyalirl Non Cimn-I INN.
3 '.Ntiendo.

< -cbiiN)

Kttllimore Ü Gkio

Der Drntsche Eorresvmckmst, Baltimore, Md-, Sonntag, den 40. September 4946.8


